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Darrtorstraße 8 · 07318 Saalfeld
Tel. 03671.5278203

Zum Tännig 4
07356 Bad Lobenstein

Tel. 036651.33148

das KAMINHAUSKAMIN
Bramburger GmbH & Co. KG

Ofen- & Schornsteinbau alles aus einer HandOfen- & Schornsteinbau alles aus einer Hand

Specksteinöfen · Kamine · Kaminöfen 
· Kachelöfen · Pelletöfen · Fliesen

Winteraktion
Dach / Fassade / Metallbau

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Jetzt handeln – und mit Dach- und Fassadendämmungen  
Energiekosten senken! Seit 26 Jahren ist unser Team Ihr  
zuverlässiger Partner bei Sanierungsfragen rund um Ihr Haus!
Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen – Preisbeispiele auf 100 m²
Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 12.900,- €
Ultraleichtdach, Alu Dachpfanne, nur 2 kg/m² ab 12.980,- €
Dachfläche mit Bitumenschindeln, schwarz/rot ab 8.490,- €
Tonziegeldächer, Flachdachsanierung, Holzarbeiten, Dämmung, 
Dachklempnerarbeiten, Dachfensteraustausch, Holz- und Kunststoff-
Fassaden, Schieferarbeiten, Metallbau, Zäune/Tore/Geländer in 
Edelstahl/verzinkt, Balkonanlagen, Fenstergitter

Achtung-Neu: Planung, Lieferung, Montage von Photovoltaik-Anlagen
Nur im Zusammenhang mit Dachneueindeckung! (Ausführung durch Partnerbetrieb)
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Wir verschönern Ihr Zuhause (Beispiel 100 m Wandfläche)
Fassadenanstrich inklusive Grundierung ab 5.450,- €
Fassadenputz inkl. Untergründe ab 8.950,- € 
Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich, 
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot ist kostenlos und unverbindlich
LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –

Das Handwerkerhaus 
Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe

Am Vogelherd 97, 98693 Ilmenau
Telefon 03677-207736

lbut-gmbh@gmx.de

26
Jahre

26
Jahre
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MöbelweltVorsprung durch Erfahrung in Möbel & Küchen
Möbelwelt Grünau GmbH ∙ Grünau 3 ∙ 07381 Oppurg ∙ Tel. 03647/4671-0

Bitte beachten Sie die Beilage im Anhang der Zeitung!

matthaeskuechenstudio

Mehr als nur Küchen ...Mehr als nur Küchen ...

07381 Pößneck | AmTeichrasen 27 | Tel. 03647/41 29 49
www.oldenburg-fenster-tueren.de | www.oldenburg-wintergarten.de

* gilt nicht für bereits
bestehendeVerträge, Angebote
undMontage.
k on be e zt bis .02.2 0
34 Jahre - Fa. Oldenburg

Ihr Spezialist für Garagentore, Haustüren, Vordächer,

Terrassenüberdachungen, Fenster, Rollläden uvm.

Kaufen Sie JETZT, so preiswert 
wird es nie wieder!

Saalfeld

JJaaggdd   ••   OOuuttddoooorr   ••   MMooddee

Nach
30 Jahren

Freizeit
Center

&Jagd eizeit

Montag-Freitag
9–17 Uhr

RÄUMUNGSVERKAUFRÄUMUNGSVERKAUF
gehen wir in den Ruhestand.

Unser

läuft!läuft!
Reinschauen lohnt sich!Reinschauen lohnt sich!Reinschauen lohnt sich!Reinschauen lohnt sich! 20-70% 20-70% 

RabattRabatt

Großkochberg. (rb) Jedes Jahr 
im Spätfrühling zwischen Mit-
te Mai und Mitte Juni zieht sie 
Heerscharen von Bewunde-
rern in ihren Bann – die Frau-
enschuh-Blüte. Als eine der 
prächtigsten, wildwachsenden 
Orchideenarten Europas er-
obert der gelbe Frauenschuh 
die Herzen seiner Fans im 
Sturm. Schönheit und Anmut, 
Seltenheit und auch die kapri-
ziösen botanischen Eigenarten 
machen den Frauenschuh ab-
solut einzigartig. Es gibt nicht 
mehr viele von ihnen, weshalb 
sie strengstens geschützt sind 
– aber am Blassenberg bei 
Großkochberg blühen sie zu 
Hunderten. Gemeinsam mit 
der Präsidentin des Bundes-
amtes für Naturschutz (BfN) 

Sabine Riewenherm startete 
Umweltminister Bernhard 
Stengele kürzlich das auf sechs 
Jahre angelegte MaLiWa-Pro-
jekt. 
Die Wildtierland Hainich 
gGmbH entwickelt gemeinsam 
mit der Fachhochschule Er-
furt und ThüringenForst AöR 
Waldnutzungskonzepte, die 
dem Erhalt und der Sicherung 
lichtliebender Pflanzen und 
Tiere in unseren Wäldern die-
nen. Der enge Austausch mit 
Waldbesitzenden, Forst- und 
Naturschutzverwaltungen auf 
allen politischen Ebenen, Na-
turschutzvereinen, Forst- und 
Landwirtschaftsbetrieben so-
wie der Jägerschaft ist dafür 

notwendig. Im Anschluss an 
die Projektvorstellung führte 
ein kleiner Waldspaziergang 
zu einer der vier Projektziel-
arten – dem Gelben Frauen-
schuh (Cypripedium calceo-
lus). Die Besonderheit dieser 
Orchideenart und ihre Stand-
ortbedingungen erläuterte 
Prof. Dr. Stefan Brunzel von der 

Fachhochschule Erfurt. Lothar 
Finke, Leiter des Arbeitskrei-
ses „Heimische Orchideen“, 
setzt sich seit vielen Jahren 
für den Landschaftsschutz ein 
und verwies auf die blühenden 
Exemplare, welche oft von so-
genannten „Naturfreunden“ 
fotografiert werden, ohne 
dass diese dabei auf die Um-
gebung achten. „Damit der 

Frauenschuh überleben kann, 
braucht es viel Pflege“, sagt 
der 84-Jährige. Während in der 
Vergangenheit das Ausgraben 
der Pflanzen durch Sammler 
und Händler ein wesentlicher 
Gefährdungsfaktor war, leidet 
der Frauenschuh heute vor al-
lem an Verschattung durch im-
mer dichter werdende Wälder 
und die Aufgabe traditioneller 
Waldnutzungsformen. „Die 
sogenannten Lichtwaldarten 
sind seltener geworden und 
dadurch besonders wertvoll. 
Und sie brauchen Orte, die 
auch für uns Menschen beson-
ders schön sind: leicht schatti-
ger und doch lichter Wald. Für 
dieses Projekt arbeiten viele 
Akteure für mehr Artenviel-
falt zusammen und es ist be-
sonders wichtig, dass für den 
Schutz wilder Orchideen und 
seltener Käfer auch die Wald-
nutzer und Waldeigentümer 
frühzeitig einbezogen werden 
und das Projekt mit unterstüt-
zen“, sagt der Umweltminister. 
Das Gesamtfinanzierungsvo-
lumen für das Projekt beträgt 
rund 2,3 Millionen Euro. Der 
Bund fördert davon rund 
2 Millionen Euro (85 Prozent) 
im Bundesprogramm Biologi-
sche Vielfalt mit Mitteln des 
Bundesumweltministeriums. 
Die Förderung des Thüringer 
Umweltministeriums beläuft 
sich auf knapp 330.000 Euro. 
Heutzutage haben die Men-
schen oft andere Sorgen, als 
die Natur zu schützen. Arbeit 
und Familie unter einen Hut 

zu bringen ist wichtiger als 
Frauenschuh, Hirschkäfer und 
Co. Umso bedeutender ist die 
Rolle des Freistaats. Der tut 
gut daran, seiner Pflicht auch 
weiterhin nachzukommen und 
den Naturschutz mit eigenen 
finanziellen Mitteln und fach-
kundigen Arbeitskräften zu 
unterstützen. Nur so ist garan-
tiert, dass die einzigartige und 
vielfältige Welt der Pflanzen 
und Tiere erhalten bleibt.

Lothar Finke, Leiter des Arbeitskreises „Heimische Orchideen“ 
(rechts) im Dialog mit Revierförster Andreas Schöler.

Der Schuh, der aus der Blüte kommt
Start des thüringenweiten Projekts Management für Lichtwaldarten 

durch angepasste Waldnutzung in Großkochberg

Anzeige

Die Präsidentin des Bundesamtes für Naturschutz (BfN) Sabine Riewenherm und Umweltminister Bernhard Stengele mit den symbolischen Schecks. Das Ge-
samtfinanzierungsvolumen beträgt rund 2,3 Millionen Euro. Fotos: rb

Uns können Sie auch blättern 
im Internet:

buergerzeit-aktuell.de

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Friedrich-Ebert-Straße 39
07333 Unterwellenborn OT Könitz
Tel.: (03 67 32) 2 24 00
Fax: (03 67 32) 2 33 01
Mobil: (01 73) 5 60 40 21

Mail: Gollnick_Elektro@t-online.de
Eingetragener Fachbetrieb der

Gollnick Elektro

Q Licht-, Kraft-, Schwachstromanlagen für Woh-
nungs-, Hausbau, Gewerbe und Industrie Q Elektri-
sche Heizanlagen Q Antennen und Satellitenanlagen 
Q Baustromanlagen Q Überprüfung elektrischer An-
lagen und Geräte

NEUBAU · ANBAU · UMBAU
GEWERBEBAU

Ing.-Büro Dipl. Ing. A. Weithase
Tel. 0171/7 79 90 99
www.howei-haus.de

Türen und Holzfenster wie neu!

PORTAS-Fachbetrieb Siegbert Sassner
Am Teichrasen 10  •  07381 Pößneck

Unsere Ausstellung  ! 0 36 47 / 41 59 45   " sassner.portas.de

✓ Wetterfest, dauerhaft wartungsfrei✓ Ohne Baustelle in nur einem Tag

Die clevere Renovierungslösung

Nico Sassner
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Lavendelfest in Bad Blankenburg

seit 1�59

Friedrich-Ebert-Straße 1
07422 Bad Blankenburg

Tel.: 03 67 41�25 32
Fax: 03 67 41�4 10 47
Funk: 01 72�792 04 07

• Schmiede
• Schlosserei
• Stahlbau  
• Schlüsseldienst

Schmied KrämerSchmied KrämerSchmied KrämerSchmied Krämer

Pflanzencenter Friedel

Schneidemühle 1, 07422 Bad Blankenburg
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr 

Tel. 03 67 41-57 90 30

ͻ Erde ͻ Baumschuleͻ Keramik ͻ Sämereien

René Martin
Steinmetzmeister

07407 Rudolstadt • Weimarische Straße 7
Tel. Rudolstadt 03672-423337 • Tel. Bad Blankenburg 036741-56350

www.steinmetz-martin.de
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FBB FERNWÄRME
BAD BLANKENBURG GmbH

Telefon: 036741/683922
Mail: info@fernwaerme-bb.de Rudolstädter Straße 15
Web: www.fernwaerme-bb.de 07422 Bad Blankenburg

Bad Blankenburg. (rb) Was 
gehört zu einem Fest, das 
Hunderte Besucher garantiert 
in gute Laune versetzt͍ �um 
einen natürlich Musik – und 
bei so vielen Besuchern ist es 
am besten, wenn für jeden 
Musik-Geschmack etwas da-
bei wäre. �um anderen viel 
Sehens- und Erlebenswertes. 
Und der Bad Blankenburger 
an sich wird noch ein biss-
chen euphorischer, wenn es 
das Ganze auch noch kosten-
los gibt. Alle diese �utaten für 
garantiert gute Laune stecken 
im Lavendelfest, das sich seit 
mehr als zwei Jahrzehnten im 
jährlichen Rhythmus etabliert 
hat. Live-Bands, Hoheiten 
und Symbolfiguren der Städ-
te aus ganz Deutschland und 
ein buntes Markttreiben: Das 
sind einmal mehr die äußeren 
Rahmenbedingungen für die 
2ϲ. Auflage, die mit allerlei un-
terhaltsamen Inhalten gefüllt 
wird. 
Wie ein Strauß aus lila Luftbal-
lons präsentiert sich die Stadt 
Bad Blankenburg an den drei 
Tagen. Ein Kernelement ist 
vor allem das gesellige �usam-
mensein von Groß und Klein, 
Schlagerfans, Volksmusik 
und Rockliebhabern, die bei 
musikalischer Unterhaltung 
auf gute Freunde und nette 
Bekannte treffen wollen. Der 
Marktplatz ist – wie schon die 
Jahre zuvor – Herzstück des 
Stadtfests. Auch in diesem 
Jahr wird es Neues und Be-
währtes geben. 
Am Freitag wird ab ϭ5 Uhr 
zum Fröbel-Kindergartenfest 
eingeladen. Um 20 Uhr startet 
eine „DJ-Night“ speziell für die 
Jugend. 
Der Samstag wird um ϵ Uhr 
mit einem Frühstück auf dem 
Markt eröffnet. Bei einem 
bunten Bühnenprogramm 
sorgt ab ϭ3.45 Uhr der Nach-
wuchs vom Fröbelkinder-
garten und anschließend die 
Gitarrenschule „STEN“ für 
Abwechslung. Ab ϭ5 Uhr heißt 
es im Rahmen einer Moden-
schau „Der Kurgast im Wan-
del der �eit“. Danach entern 
die Kindertanzgruppen des 

BBCC, Sängerin Marion Kolb, 
die Trommler vom Karnevals-
verein, Suse Chmell mit einem 
Programm des Bildungszen-
trums Warfe und ab ϭ8 Uhr 
die Band „Mad͚n Doc͚s“ die 
Bühne. 
Nach dem Festbieranstich um 
ϭϵ.30 Uhr wollen dann ab 20 
Uhr die Musiker von der Band 
„�gW“ mit Freunden den 
Besuchern auf dem Markt-
platz einheizen. Neben den 
Showtänzen vom BBCC gibt 
es auch einen Rückblick auf 
2ϲ Jahre Lavendelfest. 
Der Sonntag beginnt um ϭ0 
Uhr mit einem Gottesdienst. 
Es folgt ein Frühschoppen 
und für das Mittagessen sorgt 
das Team vom Weinhaus Ebe-
ritzsch. 
Ab ϭ4 Uhr beginnt auch in 
diesem Jahr das Programm 
auf der Bühne. Hier wird Be-
rit Franke für den guten Ton 
sorgen und die Herta von der 

Bergbahn mit Humor aus dem 
Thüringer Wald den Markt-
platz aufmischen. Darüber 

hinaus gibt es noch weitere 
mberraschungen für die gro-
ßen und kleinen Gäste, ver-
sprechen die Moderatoren 
Sibylle Janca und Thomas Per-
sike. Ein buntes Markttreiben 
erwartet die Gäste in der Un-
teren Marktstraße. Neben der 

Krönung der neuen Majestät 
wird natürlich auch das Ritual 
des Prominentenbades seine 
Fortsetzung finden. 
So wie alles im Wandel ist, er-
findet sich auch das beliebte 
Lavendelfest bei aller Kons-
tanz immer wieder neu.

Hoheiten: tie in den :ahren zuvor finden sich <öniginnen, Prinzen und Symbolfiguren auf dem 
MarktƉlatz ein.

Ϯϲ. Laǀendelfest mit GuterͲLauneͲGarantie
som Ϯϴ. :uni bis ϯϬ. :uni lćdt Bad Blankenburg zu seinem :ahreshƂhepunkt ein

Anzeige

Ϯϲ. Laǀendelfest 
Ϯϴ. :uni bis ϯϬ. :uni ϮϬϮϰ

&reitag, Ϯϴ.Ϭϲ.ϮϬϮϰ
ͻ Fröbel Kindergartenfest
ͻ DJs am Abend

Samstag, Ϯϵ.Ϭϲ.ϮϬϮϰ
ͻ Frühstück auf dem Markt
ͻ Vereine stellen sich vor
ͻ Partyabend mit „�wei ge-

gen Willi“

Sonntag, ϯϬ.Ϭϲ.ϮϬϮϰ
ͻ Verkaufsoffen
ͻ Frühschoppen
ͻ Gottesdienst
ͻ Mittagessen mit Thüringer 

Klößen
ͻ Berit Finke
ͻ Krönung Lavendelkönigin

Der MarktƉlatz ist ʹ wie schon 
die :ahre zuvor ʹ Herzstück 
des Stadtfests. Fotos: rb

Michael tiedeburg stieg 2Ϭ23 ins Prominentenbad.

buergerzeitͲaktuell.de
Anzeige

Der letzte Weg in guten Händen

Bestattungsinstitut
Gerald Lange  Fachgeprüfte Bestatter

Inhaberin: Claudia Lange

07407 Rudolstadt  07422 Bad Blankenburg
Brückengasse 4  Untere Mauergasse 43
Telefon 03672 43530 Telefon 036741 2252

www.bestattung-lange.de · kontakt@bestattung-lange.de

Ihr einheimischer Familienbetrieb seit 1990

Die <rönung ist der HöheƉunkt des Lavendelfestes.
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Lavendelfest in Bad Blankenburg

LAVENDELFEST

2024
Optibelt ist ein moderner, weltweit operierender  
Hersteller von Antriebslösungen, der seit 1870 in  
Bad Blankenburg zu Hause ist.  

Wir bieten unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
attraktive Rahmenbedingungen und investieren stetig 
in unseren Produktionsstandort. 

Also werde Teil unseres Teams und bewirb Dich unter:
www.optibelt.com/de/unternehmen/karriere

WIR WÜNSCHEN 
VIEL SPASS BEIM

Bad Blankenburg. (rb) Eng-
land hat seinen König. Schwe-
den eine charmante Kron-
prinzessin. Ein Jahr lang war 
sie Symbolfigur, ein Jahr lang 
Königin von Bad Blankenburg 
– wenn Anastasia Prochazka 
die Krone in Kürze weitergibt, 
endet für die Medizinstuden-
tin auch eine ganz besonde-
re �eit. Die �eremonie, bei 
der auch die neue Regentin 
gekrönt wird, ist einer der 
Höhepunkte des 2ϲ. Stadtfes-
tes. Drei Tage am Stück wird 
gefeiert. Der Spagat zwischen 
Lavendelkönigin und neben-
her noch Vollzeitstudentin ist 
dabei nicht einfach. Trotzdem 
hat sie die Klausuren in sieben 
Fächern des ersten Semesters 
alle beim ersten Mal bestan-
den. „Wobei ich gestehen 
muss, dass ich ohne meine 
Familie, meinen Freund und 
diverse Helfer ganz schön auf-
geschmissen wäre. Alle hiel-
ten mir den Rücken frei und 
unterstützten mich, wo sie nur 
konnten. Man trifft mit an-
deren Symbolfiguren zusam-
men, hält Begrüßungsreden 
und moderiert“, berichtet die 
20-Jährige von ihrer Tätigkeit. 
Da habe sie durch regelmäßi-
ge mbung auch Sicherheit ge-
winnen können: „Am Anfang 
war ich immer noch aufgeregt, 
aber das hat sich mit der �eit 
gelegt.“ Nach dem Besuch von 
ϭϳ Terminen und weiteren 
Auftritten hat Anastasia Rou-

tine im „Königinnensein.“ Die 
�eit als Regentin der Laven-
delstadt kann spannend und 
interessant sein, weiß Anas-
tasia. So durfte sie beispiels-
weise beim Apfelblütenfest in 
Südtirol teilnehmen. Alljähr-
lich findet am ϭ. Mai das Blü-
tenfest als Highlight der Süd-
tiroler Blütengenuss-Wochen 
statt. Dabei erwartet die Be-
sucher eine Genussmeile mit 
typischen Südtiroler Köstlich-

keiten, musikalische Unterhal-
tung, ein buntes Rahmenpro-
gramm und vieles mehr. Auch 
konnte das ein oder andere 
Autogramm der Apfelkönigin 
von Natz-Schabs, und weite-
ren ausgewählten Majestä-
ten aus dem In- und Ausland 
abgestaubt werden. In Be-
gleitung der Familie, Laven-
delprinzessin Tizia und deren 
Eltern sei das ein unvergess-
liches Erlebnis gewesen. Aber 

auch an die Kirmes in Rositz 
erinnert sie sich. „Ein kleines 
Prtchen und ein schönes Fest 
mit vielen Menschen. Festum-
zug, Bühnenprogramm und 
vieles mehr, fand ich einfach 
toll“, sagt sie. Spaß machen 
auch immer wieder die hei-
mischen Auftritte. „Man blickt 
in viele bekannte Gesichter. 
Am schönsten fand ich: Wenn 
man durch die Menge gegan-
gen ist, hat man ganz oft von 
links und rechts gehört ͢Ah, da 
ist die Lavendelkönigin͊ .͚ Das 
sei wirklich ein schöner Mo-
ment, wenn die Leute erstaunt 
sind, sich darüber freuen und 
sich umdrehen, gucken und 
lachen. Und dann die Kinder, 
mit denen Fotos gemacht wer-
den – das sei schon großartig“, 
schwärmt sie. �udem gab es 
für die 24. Hoheit manche Ein-
ladungen zu einem Volksfest 
und anderen Veranstaltungen. 
„Ich kann nur jede junge Frau 
ermutigen, sich zu bewerben. 
Ich habe in der �eit meiner Re-
gentschaft viele schöne Din-
ge erlebt und auch manches 
dazugelernt. Schön war die 
�eit und eigentlich sehr ent-
spannt“, sagt die 20-Jährige 
im Rückblick auf ihre Regent-
schaft. 
Deren Ende ist jetzt abzuse-
hen: Am Sonntag, 30. Juni, 
wird ihre Nachfolgerin ge-
krönt. Eine neue Botschafterin 
für die Fröbelstadt und den 
Lavendel, die den Charme der 

Stadt auf Veranstaltungen in 
nah und fern verbreiten wird. 
Vorher steht noch das Laven-
delpflanzen mit den Bürgern 
der Stadt am 22. Juni im Ter-
minkalender. Seit Wochen 
laufen die Vorbereitungen für 
das Fest nicht nur im Rathaus, 
sondern auch in ihrer „Königs-
stube“ auf Hochtouren. Dabei 
muss die Vormittagsveran-
staltung für die erwarteten 
Hoheiten geplant, deren Pro-
gramm und kleine Andenken 
organisiert werden. Auch in 
diesem Jahr wird es Neues 
und Bewährtes geben. Natür-
lich wird das Ritual des Pro-
minentenbades seine Fortset-
zung finden. Während am ver-
kaufsoffenen Sonntag, der mit 
einem Frühschoppen startet, 
Dirndl, lila Luftballons, Schla-
ger und gekrönte Häupter den 
Marktplatz dominieren, bleibt 
der Samstag einmal mehr ei-
ner Sommernachtsparty mit 
Musik und Tanz vorbehalten. 
Am Freitag sorgen das Fröbel 
Kindergartenfest und DJs am 
Abend für Abwechslung. 
Nicht nur für Einheimische 
ist das Lavendelfest ein fester 
Termin, auch viele ehemalige 
Bürger finden dann ihren Weg 
zurück nach Bad Blankenburg. 
„Wir sehen uns beim Laven-
delfest“ ist mehr als eine Flos-
kel. Es ist ein Versprechen und 
eine Garantie für entspannte 
Treffen und interessante Ge-
spräche.

Besondere Momente gab es ǀiele
Die roǇale �mtszeit ǀon �nastasia Prochazka als LaǀendelkƂnigin endet im :uni
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Die royale Amtszeit von Anastasia Prochazka endet in <ürze. 
Bad Blankenburg lädt vom 2ϴ. bis 3Ϭ. :uni seine Gäste zum 
Lavendelfest ein.  Foto: rb

Bad Blankenburg. (rb) Die 
Bürgerinnen und Bürger 
hoffen auf Wohnraum, die 
Bauunternehmen auf viele 
Aufträge – auf den Geschäfts-
führer der Bad Blankenburger 
Wohnungsbaugesellschaft 
Volker Markert und sein Team 
warten viele Aufgaben. Und 
doch kommt der Umbau der 
Siedlung in Bad Blanken-

burg einen großen Schritt 
voran. Erst erhielt die Karl-Fi-
scher-Straße ein neues Ge-
sicht. Dort entstanden zwölf 
neue Wohnungen. Darunter 
drei 2-Raum, sechs 3-Raum 
und drei 4-Raum-Wohnungen 
mit großem Balkon. Das Ganze 
war ein Pilotprojekt der Thü-
ringer Energie AG (TEAG) ein 
sogenanntes Smarthome – 

Intelligentes Wohnen. Ein 
Block in der Friedensstraße, 
indem sich einst die Apotheke 
befand, ist ebenfalls bereits 
Geschichte. Das Stadtentwick-
lungskonzept sieht einen kom-
pletten Rückbau der Friedens-
straße vor. ϭ20 Wohnungen 
kommen dadurch weg.  Für 
die ehemaligen Bewohner sol-
len dann sanierte Ausweich-
wohnungen zur Verfügung 
stehen. Geplant ist, dass da-
nach auf dem Gelände etwas 
für alle Generationen ent-
steht. Wie etwa ein Park „mit 
kleinen Highlights“, sagt der 
WBG-Chef. Eine Ausschrei-
bung für ein Planungsbüro 
gehe in Kürze raus und auch 
Fördermittel soll es geben. 
Die Entscheidung dafür trifft 
der neue Aufsichtsrat, aber 

auch die Bürger sollen sich 
laut Markert mit einbringen.  
Darüber hinaus sind in den 
nächsten Jahren Umbaumaß-
nahmen geplant, um das ge-
samte Areal attraktiver zu ge-
stalten und das Erscheinungs-
bild Siedlung weiterhin zu 
verbessern. �iele seien etwa 
ein weiterer Balkonanbau an 
den Gebäuden, die Schaffung 
neuer PKW Stellplätze, die 
Wohnungsgrundrisse an heu-
tige Erfordernisse anzupassen 
und Gehwege und Hauszugän-
ge möglichst barrierearmer zu 
gestalten. Außerdem plane 
man in Erdgeschossbereichen 
aus kleinen Wohnungen Gäs-
tewohnungen für die Mieter 
zu etablieren. „Irgendwie ver-
ändert sich ständig etwas und 
doch ist die Veränderung auch 

schnell wieder das Normale“, 
sagt der Chef. Was er damit 
meint, sind beispielsweise die 
Aktivitäten von Tim Müller. 
Dem Graffiti-Künstler sind 
Stadtbild-prägende Bilder an 
zwei Fassaden zu verdanken. 
Durch bunte Farben und kre-
ative Motive wird die Umge-
bung plötzlich lebendig und 
einzigartig. Sollte der neue 
Park einmal Gestalt anneh-
men ist es das �iel eine Fassa-
de im Eingangsbereich zu fin-
den, welche der Künstler dann 
ebenfalls gestalten soll. Bei 
dem, was die �ukunft bringt, 
ist natürlich auch Fingerspitz-
engefühl gefragt, da nicht alles 
realisierbar sein wird. „Wir ar-
beiten mit und für Menschen, 
daher ist Veränderung ein 
dauerhafter Begleiter bei allen 

Planungen und Investitionen“, 
sagt Volker Markert auf dem 
Weg zur nächsten Baustelle.

 ,intergrund
Lust auf Wohnen – über 60 
Jahre Siedlung Bad Blanken-
burg
Als kommunales Wohnungs-
unternehmen fühlt sich das 
Team um den Chef Volker Mar-
kert der Stadt und ihren Be-
wohnern eng verpflichtet. Die 
Gesellschaft wurde am ϲ. No-
vember ϭϵϵ0 gegründet und 
hat knapp ϭ.450 Wohnungen 
und Gewerbeeinheiten. Die 
Wohnungen am Eingang zum 
wildromantischen Schwarza-
tal sind modern, vielfältig und 
vor allem naturnah. Die WBG 
ist im regionalen Markt ein 
bedeutender wirtschaftlicher 

Faktor und wichtiger Auftrag-
geber für die Bauwirtschaft 
und das Handwerk. Circa jeder 
2. Bad Blankenburger Bürger 
wohnt in einer der Wohnun-
gen im Wohngebiet.
<ontakt
Wohnungsbaugesellschaft
Bad Blankenburg GmbH
Hofgeismarer Straße 4
0ϳ422 Bad Blankenburg
(03 ϲϳ 4ϭ) 3ϲ 50
infoΛwbgbb.de
(03 ϲϳ 4ϭ) 3 ϲ5 ϲ5
Pffnungszeiten
Montag
 ϵ.30 Uhr bis ϭϭ.30 Uhr
Dienstag:
 ϵ.00 Uhr bis ϭϭ.30 Uhr und
 ϭ3.30 Uhr bis ϭϲ.30 Uhr
Donnerstag
 ϵ.00 Uhr bis ϭϭ.30 Uhr und
 ϭ3.30 Uhr bis ϭϳ.30 Uhr

Gut gewirtschaftet, klug gehandelt, ǀisionćr geplant
Wohnungsbaugesellschaft bringt Siedlung in Bad Blankenburg auf sordermann

Anzeige

Dem Graffiti-<ünstler dim Müller sind stadtbild-Ɖrägende Bil-
der an zwei Fassaden zu verdanken.

/n der Professor-Schmiedeknecht-StraƘe ϭ2-ϭϰ erfolgte ein Balkonanbau am Gebäude.

Ein Block in der FriedensstraƘe, indem sich einst die AƉotheke 
befand ist bereits Geschichte. Der Umbau der Bad Blankenbur-
ger Siedlung wird nach dem StadtentwicklungskonzeƉt weiter 
fortgesetzt.  Fotos: rb

Geschäftsführer solker Markert und Mitarbeiterin <atũa Stor-
beck nehmen ein Bad in einer tohnung Am Eichwald ab.  

Greifensteinstraße 3 | 07422 Bad Blankenburg
Tel. 0163 1 43 42 34 | Mail: Greifvogelerlebnis@web.de

Web: www.falknerei-greifenstein.de

SOMMERFERIENSOMMERFERIEN
mit Eulen, Falken, Bussarden & Adlern. 
Showzeiten: 
Di – So jeweils 11 Uhr und 14 Uhr

Tolle Website-Angebote: Falknertag, 
Eulenerlebnis und vieles mehr.

Bad Blankenburg. Die Falkne-
rei auf Burg Greifenstein bietet 
ein fesselndes Flugprogramm 
für Jedermann. Egal ob Fami-
lien, Touristen, Kinder- oder 
Reisegruppen, Klassenfahrten, 
oder Firmenfeiern͖ die Flug-
show vermittelt den Besu-
chern auf witzige und lehrrei-
che Art und Weise viele span-

nende Informationen über 
Greifvögel und Eulen. Nicht 
umsonst ist die Burg Greifen-
stein in Bad Blankenburg eines 
der beliebtesten Ausflugsziele 
in Thüringen. Erleben Sie in 
dem Flugprogramm die Jäger 
der Lüfte, Geier, Adler, Bussar-
de, Falken und Eulen hautnah 
in einem spektakulären und 

einzigartigen Flugprogramm 
vor atemberaubender Kulisse. 

Pffnungszeiten͗
Di - So: ϭ4 Uhr, Feiertags: ϭϭ 
und ϭ4 Uhr, Mo: Ruhetag (ent-
fällt an Brücken- und Feierta-
gen), für Gruppen ab 20 Perso-
nen zusätzlich ϭϭ oder ϭϲ Uhr 
(nach vorheriger schriftlicher 

E-Mail-Vereinbarung) 
greifvogelerlebnisΛweb.de
/n den Sommerferien 
(ϮϬ.Ϭϲ ʹ Ϭϴ.Ϭϴ.ϮϬϮϰ)
Di – So: ϭϭ Θ ϭ4 Uhr, Mo: Ru-
hetag (entfällt an Feier- und 
Brückentagen)

<ontakt
Falknerei Burg Greifenstein

Sandra Jung Θ Benedikt Nys-
sen, Greifensteinstraße 3. 
0ϳ422 Bad Blankenburg
Tel. 0ϭϲ3 ϭ434234 
(Di – Fr ϭϭ:00 bis ϭϲ:00 Uhr)

&alknerei Burg Greifenstein Anzeige

daylor Swift ist zurzeit der gröƘte Star der telt und begeistert viele Menschen. Auf Burg Grei-
fenstein wohnt auch eine daylor Swift. Die ist drei Monate alt und wird mal eine stattliche 
teiƘkoƉfseeadlerin.  Foto: Falknerei
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Pfl ege im Sommer

Wir, die wgv Schleiz GmbH sind ein inhabergeführtes Familien-Unternehmen und Herausgeber der „BÜRGERZEIT aktuell“. 
Damit erreichen wir in Ostthüringen monatlich über 169.000 Haushalte in der Region zwischen Königsee und Greiz.

Wir suchen: Mediaberater (m/w/d)
Sie beraten und verkaufen gern und können Ihre Kunden und sich begeistern? Sie sorgen für den guten Eindruck, sind 
schlagfertig, kontaktfreudig und abschlussstark? Sie haben die nötige Service- und Kundenorientierung, sind flexibel 
und auf der Suche nach Ihrer neuen Berufung? Dann werden Sie Teil unseres Teams, als das Talent mit Interesse am 
Verkauf, nach dem sich jeder Kunde und Kollege sehnt.

Was wir erwarten:
• Kunden abschlussorientiert beraten
• Leistungen und Produkte verkaufen 
• Abgeschlossene Berufsausbildung oder eine 

entsprechende Berufserfahrung als Verlags-
kaufmann oder Verkaufsprofi, aber auch Quer-
einsteiger sind bei uns herzlich willkommen

• Freude am Verkaufen
• Verkaufs- und Verhandlungsgeschick
• Führerschein Klasse B

Was Sie erwartet:
• Festes Monatsgehalt zuzüglich Prämien und 

umsatzorientierten Zuschlägen
• Im Markt eingeführte Produkte (BÜRGERZEIT 

aktuell, Kalender, Broschüren)
• Ein umfangreicher, zu übernehmender Kun-

denstamm
• Festanstellung in einem unbefristeten Arbeits-

verhältnis mit Arbeitsort Schleiz oder in Ihrem 
Homeoffice

• Ein sympathisches und aufgeschlossenes 
Team, flache Hierarchien

• Vermögenswirksame Leistungen

Interessiert? Dann bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen Unterlagen jetzt unter:

wgv Schleiz GmbH Hr. Grimm
Geraer Straße 12 | 07907 Schleiz
w.grimm@wgvschleiz.de

Sie möchten eine umfassende Beratung?
Ich komme gern zu Ihnen nach Hause und
erstelle Ihnen ein individuelles Angebot.

Ich berate Sie zu den verschiedenen
Möglichkeiten und beantworte Ihre Fragen.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin.
Die Beratung ist für Sie kostenfrei 
und unverbindlich.
Inhaber: Christian Krahmer
Brückenstraße 4 - 07768 Kahla

Saalfeld. Im Sommer stellen 
die gelegentlichen Hitzepha-
sen wohl für fast jeden Men-
schen eine Belastung dar – 
insbesondere gilt dies aber für 
ältere und teils auch körper-
lich geschwächte Betreuungs-
bedürftige in der häuslichen 
Pflege. Die größere Hitzean-
fälligkeit von Senioren hängt 
damit zusammen, dass ältere 
Menschen weniger schwitzen: 
Der Kühlungseffekt von ver-
dunstendem Wasser auf der 
Haut und die damit einherge-
hende natürliche Regulierung 
der Körpertemperatur ist da-
mit eingeschränkt. Bestimm-
te Erkrankungen und die Ein-
nahme von Medikamenten 
können darüber hinaus die 
körpereigene Temperaturre-
gulierung oder die Schweiß-
drüsenfunktion beeinträchti-
gen. Bettlägerige sind beson-
ders gefährdet: Sie überhitzen 
vergleichsweise schnell, wenn 
sie zugedeckt sind und zu-
dem Lagerungshilfsmittel zur 
Anwendung kommen. Doch 
wie verhalten sich pflegende 
Angehörige in solchen Situati-
onen richtig͍ Und wie können 
sie für Erleichterung sorgen͍

	ltere Menschen 
hǇdratisiert halten

Bei heißem Wetter ist es für 
Senioren sehr wichtig, auf eine 
ausreichende Flüssigkeitszu-
fuhr zu achten. Ermutigen Sie 
sie, über den Tag verteilt viel 
zu trinken, vor allem Wasser. 
Bieten Sie ihnen außerdem 
wasserreiche Lebensmittel 
wie Obst und Gemüse an, die 
zu ihrer allgemeinen Flüssig-
keitszufuhr beitragen können.

Schutz ǀor der Sonne
Der Schutz älterer Menschen 
vor den schädlichen Auswir-

kungen der Sonne ist uner-
lässlich. Sie sollten leichte und 
helle Kleidung tragen, die ihre 
Arme und Beine bedeckt. Ver-
gessen Sie nicht, sie mit einem 
Hut und einer Sonnenbrille 
auszustatten, um sie vor star-
ker UV-Strahlung zu schützen. 

<ühlen <opf bewahren
Extreme Hitze kann zu mber-
hitzung oder Hitzschlag füh-
ren, was für ältere Menschen 
gefährlich sein kann. Sorgen 
Sie dafür, dass sie sich in ei-
ner kühlen Umgebung auf-
halten, sei es in klimatisierten 
Räumen oder im Schatten im 
Freien. 

Planung ǀon �ktiǀitćten 
im &reien

Trotz der Sommerhitze kön-
nen auch Senioren Aktivitäten 
im Freien genießen. Allerdings 
müssen Sie diese sinnvoll pla-
nen. Ermutigen Sie sie, sich in 
den kühleren Tageszeiten kör-
perlich zu betätigen, z. B. früh-
morgens oder spätabends. 
Sanfte mbungen wie Gehen 
oder Schwimmen können die 
Aktivität fördern und gleich-
zeitig das Risiko einer mberhit-
zung verringern. Es ist wichtig, 
Senioren daran zu erinnern, 
bei jeder körperlichen Aktivi-
tät Pausen einzulegen, Schat-

ten zu suchen und auf ihren 
Körper zu hören.

Soziale �ktiǀitćt
Der Sommer ist eine hervor-
ragende Gelegenheit für Se-
nioren, ihre Lieben zu treffen 
und an sozialen Aktivitäten 
teilzunehmen. Organisieren 
Sie Picknicks, Familiengrillfes-
te oder Ausflüge in örtliche 
Parks, um die Natur zu ge-
nießen und �eit mit Familie 
und Freunden zu verbringen. 
Nehmen Sie sie zu kulturellen 
Veranstaltungen wie Konzer-
ten oder Freiluftkinos mit, um 
die soziale Interaktion und das 
Gefühl der �ugehörigkeit zu 
fördern.

,obbǇs und Bastelarbeiten 
im ,aus

Wenn die Hitze zu groß wird, 
können Indoor-Hobbys und 
Bastelarbeiten eine angeneh-
me Alternative für Senioren 
sein. Schaffen Sie einen Raum, 
in dem sie sich mit Aktivitäten 
wie Malen, Stricken, Brettspie-
len oder dem Lösen von Puzz-
les beschäftigen können. Die-
se Aktivitäten regen nicht nur 
ihren Geist an, sondern bieten 
auch die Möglichkeit, Kontak-
te zu knüpfen und Kreativität 
zu entwickeln.

,ćusliche Pflege͗ 

Der Sommerhitze 
richtig begegnen

Anzeige

Leutenberg. Der Tag des Fu-
ßes naht auf schnellen Schrit-
ten: Am Mittwoch, den 2ϲ. 
Juni ist es wieder so weit. 
Dann veranstalten die Be-
rufsverbände, verschiedenste 
Vereine, aber auch Arztpraxen 
und Fußpflege-Studios beson-
dere Events rund um die Füße.
5 Tipps unterstützen dabei, 
die Füße gesund und beweg-
lich zu halten:
ϭ) Genau hinschauen: Kont-

rollieren Sie Ihre Füße re-
gelmäßig und überprüfen 
Sie, ob sich Blasen, Risse 
oder Druckstellen entwi-
ckeln. Wunden, die nicht 
schmerzen, sind Warnsi-
gnale. Suchen Sie mit sol-
chen Beschwerden bitte 
einen Arzt auf.

2) Regelmäßig bewegen: Wer 
sich bewegt, kann damit 
unter anderem die Mus-
keln in den Füßen stärken 
und bei Diabetes die Blut-
zuckereinstellung verbes-
sern. Jeder Schritt zählt. 
Radfahren und Schwim-

men sowie Fußgymnastik 
sind besonders empfeh-
lenswert.

3) Von innen pflegen: Eine 
ausgewogene Ernährung 
mit vitaminreichen Ge-
richten ist eine wichtige 
Voraussetzung für einen 
gesunden Stoffwechsel 
und eine möglichst gute 
Blutzuckereinstellung. 

4) Von außen pflegen: Die 
empfindlichen Füße soll-
ten sanft gereinigt und bei 
trockener Haut stets gut 
eingecremt werden. Wenn 
es bereits Nervenschäden 
gibt, sollten Fachkräfte wie 
Podologen die Pflege über-
nehmen.

5) Geeignete Schuhe und So-
cken: Damit nicht unbe-
merkt Druckstellen und 
Wunden an den Füßen 
entstehen, sollten die 
Schuhe nicht zu eng sein. 
Darunter tragen Sie am 
besten Baumwollsocken, 
deren Nähte und Bünd-
chen nicht einschneiden.

Die &üße tragen uns 
durchs Leben

�n ihre Zolle erinnert der dag des &ußes

Anzeige

Die FüƘe tragen uns durchs Leben. Daran erinnert der dag des
FuƘes im :uni.  Foto: Ɖiǆabay

Foto: Ɖiǆabay
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Reise- & Veranstaltungstipps

Sitzendorf. (rb) Das Sitzen-
dorfer Kräuterfest findet, wie 
letztes Jahr, auf dem Festplatz 
am Multifunktionsgebäude 
und Schwimmbad statt. Die 
Mitglieder des Brauchtums-
vereins haben dieses Jahr 
gemäß der Jahreszeit wieder 
zwei interessante Heilpflan-
zen, den Rhabarber und das 
Johanniskraut, gewählt.  Die 
Rhabarberpflanzen sind Knö-
terichgewächse und werden 
in Garten- und medizinischen 
Rhabarber unterteilt. Die 
Blattstangen des Rhabarbers 
können bis 24. Juni und der 
Wurzelstock kann nach fünf 
Jahren am besten im Septem-
berͬOktober geerntet bzw. 
verwendet werden.  Er ist 
reich an Oxalsäure, Gerbstof-
fen, Vitamin Bϭ, B2, Kalzium, 
Eisen, Pektin, Stärke. Rhabar-
ber. Der Rhabarber entgiftet 
den Darm, kräftigt die Haa-
re, beseitigt Störungen bei 
der Verdauung, bindet Fette 
und die Tinktur wird auch in 
der �ahnmedizin angewen-
det. Im Haushalt wird er gern 
zum Backen verwendet, zu 
Marmeladen, Sirup, Saft, Li-
kör, Chutney und vieles mehr. 
Die Rhabarberwurzel wird in 
Pulverform bei Sodbrennen 
und Darmbeschwerden ver-
wendet. Die Pflanze kommt 
ursprünglich aus dem Westen 
Chinas bzw. dem Osten Tibets. 
ϭϳ3ϵ wird sie erstmals in ei-
nem englischen Gärtnerwör-
terbuch erwähnt. Das echte 
Johanniskraut ist eine einhei-
mische Pflanze mit gelben, 
sternförmigen Blüten. Sie ist 
nach St. Johannes, dem Täu-
fer, benannt. Die Pflanze be-
ginnt normalerweise um den 
24. Juni, dem Johannistag, zu 
blühen. Sie enthält viele Wirk-
stoffe, die auf Botenstoffe 
im Gehirn, die die Stimmung 
regulieren und positiv beein-
flussen können, wirken. Daher 
wird es am häufigsten bei De-
pressionen und Stimmungs-
schwankungen eingesetzt. 
mber die Wirksamkeit gibt 
es wissenschaftliche Belege. 
Vielseitig verwendbar ist das 
Johanniskrautöl. �ur Herstel-
lung verwendet man die Stän-
gel, Blüten, Blütenblätter. Im 
Workshop im Festzelt zeigen 
und erklären die Olitätenköni-
gin Kathrin Lück und Kräuter-
frau Monika Detelmann dazu 

genaueres. Johanniskraut 
wird zu Tee, Salbe und Pl ver-
wendet. Johanniskrautöl ist 
ein Wundheilmittel. Es eignet 
sich zur Linderung von Ner-
venschmerzen, bei Beulen, 
�errungen und schmerzenden 
Gelenken. Schon in der Antike 
wurde es bei der Behandlung 
von Wunden verwendet. Die 
Veranstalter möchten damit 
über das alte Brauchtum der 
Kräuterheilkunde, deren Ver-
wendung für den täglichen Be-
darf, aber auch die zahlreichen 
Mythen, die es über Kräuter 
gibt, informieren. Der Tag be-
ginnt als Einstimmung auf das 
Fest mit einer Kräuterwande-
rung, geführt von Kräuterfrau 
Monika Detelmann über den 
Sommerberg und zurück zum 
Festplatz. Treffpunkt: ϵ.30 
Uhr am Kräuterbeet an der 
Schwarzapromenade: (Teil-
nahme gegen einen kleinen 
Unkostenbeitrag). Der Fokus 
liegt auf der Erkennung und 
Bestimmung der Kräuter in 
der Natur und deren Anwen-
dung für die Gesundheit und 
Verwendung in der Küche bei 
Speisen und Getränken. Nach 
ca. ϭ ϭͬ2 - 2 Stunden geht es 
zurück zum Festplatz, wo die 
Verpflegung für die hungrigen 
Wanderer bereitsteht. Im An-
gebot sind neben einer Kräu-
tersuppe nach Art des Hauses, 
Kräuterbratwurst, Leberwurst- 

und Kräuterbutterbrot. Lecke-
rer hausgebackener Kuchen 
bereichert das Angebot. Der 
kleine Backofen brennt.

Programmablauf͗
ϭ3.00 Uhr Eröffnung
ϭ4.00 Uhr Kräuter-Work-
 Shop im Festzelt
ϭ5.00 Uhr mberraschung mit 

der Trachtengrup-
pe Unterweißbach

ϭϲ.00 Uhr Ausklang

Natürlich werden auch weite-
re Gäste für Abwechslung sor-
gen. Dazu gehören neben der
Olitätenkönigin Kathrin Lück 
mit Naturprodukten, Imkerei, 
Porzellan-Kunstmalerei und 
Glasbläserei.

ϴ. <rćutertag in Sitzendorf
Sonntag, Ϯϯ. :uni ϮϬϮϰ, am Schwimmbad

Anzeige

SchnuƉƉern, Schmecken, 
Staunen. Es ist viel los zum 
bunten <räuterfest in Sitzen-
dorf.  Foto: rb

Ihr Hotel ist nur knapp 1 km von der schönen Strand-
promenade sowie vom Zentrum entfernt. Freuen Sie sich auf 
zwei Restaurants, Bar, Terrasse, Aufzug und Wellnessbe-
reich mit Hallenbad, Whirlpool, Trocken- und Infrarotsauna, 
Salzgrotte,  Kosmetik- und Wellnessanwendungen u. v. m.

Für Sie inklusive: 
D5 / 7 ÜbernachtungenDHalbpension Plus
D Wellnessbereich mit Hallenbad, Whirlpool und Saunen
D Unterhaltungsprogramm wie Tanzabend, Live-Konzert, 

Filmabend u. v. m. (lt. Aushang)DWLAN
D 5 x Nutzung der Salzgrotte pro Vollzahler (bei 5 Nächten)*
D10 Kuranwendungen nach ärztlicher Verordnung pro 

Vollzahler (bei 7 Nächten)*Du. v. m.
*MO – FR, außer polnische Feiertage. Die angebotenen Zusatzleistungen 
gelten jeweils nur für 5 oder 7 Nächte, eine Kombination ist nicht möglich.

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison Anreise SO FR – SO
Nächte 5 7

17.11. - 15.12.24 199 289

02.11. - 16.11.24 249 339

12.10. - 01.11.24 329 449

07.09. - 11.10.24 369 529

21.06. - 14.07.24,  18.08. - 06.09.24 409 579

15.07. - 17.08.24 419 609

Einzelzimmer auf Anfrage buchbar. 
Kurtaxe: ca. 1,40 € pro Person/Nacht 

Ihr Hotel liegt mitten in der Natur, bietet herrliche Ausblicke
und ist der perfekte Ausgangspunkt für Wanderungen durch 
die malerische Region. Es umfasst ein Restaurant, eine 
Bar, Fahrradverleih, Kegelbahn, Billard, Aufzug, Hallenbad, 
Sauna, Salzgrotte, Hydrojet-Massagebett, Solarium u. v. m.

Für Sie inklusive: 
D2 / 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenDHalbpension
DNutzung des Hallenbads
D1 x Hydrojet-Massage pro Vollzahler
D 1 x Nutzung der Sauna p. Vollz. (ca. 1 Stunde; FR oder SA)
D1 x Nutzung der Salzgrotte pro Vollzahler (ca. 45 Minuten)
DNutzung des Tischtennisraums
D1 x Nutzung der Kegelbahn pro Zimmer (ca. 1 Stunde)
D WLAN (nach Verfügbarkeit)DHotelparkplatz (n. V.)

Termine & Preise in € / Person im DZ Economy

Saison Anreise SO – DI täglich
Nächte 2 3 5 7

03.11. - 17.12.24 99 129 199 239

17.06. - 20.06.24, 01.09. - 02.10.24 129 179 289 399

21.06. - 31.08.24 179 259 299 399

03.10. - 02.11.24 199 295 319 409

Preise ggf. zuzüglich Wochenend-/Terminzuschlag.  
Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 2,10 € pro Person/Nacht  

3 Tage • Halbpension
ab €99,p. P.–

Reise-Code: 
luaz

6 Tage • Halbpension Plus
ab €199,p. P.–

Reise-Code: 
kgar

Swinemünde
Vollpension zubuchbar

Ausfl ugspaket Ostsee zubuchbar

All Inclusive ab 3 Nächten zubuchbar

Polnische Ostsee   Kaiser’s Garten Hotel in Swinemünde  

Erzgebirge   Hotel Lugsteinhof in Altenberg-Zinnwald  

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 636 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro

Anzeige

Bälle filzen im Friedrich-Frö-
bel-Museum Bad Blankenburg 
am Freitag dem ϭ2 Juli um 
ϭ5.00 Uhr.
Im ersten Kindergarten in Bad 
Blankenburg spielte Friedrich 

Fröbel viele Ballspiele mit Kin-
dern. Nach dem Erkunden der 
Ausstellung Filzen wir selbst 
Bälle und lernen verschiedene 
Spiele kennen.

&erienprogramm͗ 
Der Ball ist das 

liebste Spielzeug

Bälle Filzen kann man am ϭ2. :uli im Friedrich-Fröbel-Museum 
Bad Blankenburg.  Foto: Museum
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RENNSPORT ZUM ANFASSEN!

89. INTERNATIONALES SCHLEIZER DREIECKRENNEN

26.07. – 28.07.  Schleiz

Weitere Infos unter: www.idm.de | auf der Facebookseite MSC ˨Schleizer Dreieck˨e.V. 

IDM Superbike | IDM Supersport | IDM Supersport 300 | IDM Sidecar | 
Pro Superstock 1000 | Twin Cup | Yamalube Yamaha R7 Cup

R E N N S T A D T

S C H L E I Z

Tickets sind erhältlich bei: 
Motorrad Hartelt und AH Hammerschmied sowie 
online unter www.idm.de.
Camping-Tickets nur vor Ort. Eintritt bis 17 Jahre frei. 

www.msc-schleizer-dreieck.de

Der Suhler Blutspendedienst 
bedankt sich auch im ϲϬ. 
:ahr seines Bestehens bei 
seinen Blutspendern͗innen 
für deren dreue und die groͲ
ße Spendebereitschaft, die 
mit elf Prozent deutlich über 
dem Bundesdurchschnitt 
liegt. Das ist keine Selbstver-
ständlichkeit, denn die Spen-
de-bereitschaft in der Bevöl-
kerung nimmt generell leider 
immer mehr ab und der Man-
gel an Blutspenden wird zu ei-
ner gesamtgesellschaftlichen 
Herausforderung. In Deutsch-
land spenden weniger als fünf 
Prozent der Bevölkerung Blut. 
Deshalb braucht es dringend 
viel mehr Menschen, die zum 
ersten Mal Blut spenden und 
dann auch regelmäßig, um 
auch langfristig eine stabile 
Versorgung von Krankenhäu-
sern und Gesundheitseinrich-
tungen zu garantieren. Und 
auch weil Blutkonserven nur 
bis zu sieben Wochen haltbar 
sind. 
Mitmachen ist ganz einfach͊ 
�lle Spender͗innen, die im 
�ktionszeitraum ϭ.ϲ. bis 
ϯϭ.ϴ.ϮϬϮϰ Blut, PlasmaͲ 
oderͬund dhrombozǇten 
spenden, nehmen automaͲ
tisch an der ϯͲmonatigen 
Sommeraktion teil und siͲ
chern sich die �hance auf eiͲ
nen ǀon tćglich ϭϮ WunschͲ
gutscheinen im Wert ǀon jeͲ
weils Ϯϱ,ϬϬ �uro. �uch MenͲ
schen, die schon sehr lange 

nicht mehr Blut gespendet 
haben oder noch niemals, 
sind herzlich eingeladen mitͲ
zumachen. Täglich sind bis 
zu acht Teams der Mobilen 
Blutspende vor allem in Thü-
ringen aber auch in Franken, 
Teilen von Sachsen-Anhalt 
und im nahegelegenen hes-
sischen Raum unterwegs, um 
Vollblutspenden zu sammeln. 
Im Institut für Transfusions-
medizin in Suhl und in den 
Blut- und Plasmaspendezen-
tren Eisenach, Ilmenau und 
Erfurt-Rieth können Blutplas-
ma, Thrombozyten und auch 
Vollblut gespendet werden.
Voraussetzungen für das 
Spenden von Blut: Spenden 
kann jeder Erwachsene ohne 
relevante Vorerkrankungen 
ab ϭ8 Jahren. Mit dem Wegfall 
der Altersobergrenze ist das 
Alter kein Ausschlussgrund 
mehr von der Blutspende. Das 
Alter wird nicht mehr nach 
dem Geburtsdatum, sondern 
nach dem körperlichen Status 
beurteilt. Vor jeder Spende 
werden Blutdruck, Puls und 
Temperatur gemessen sowie 
für die Blutspende notwen-
dige Gesundheitsfragen ge-
klärt. Die Spendetauglichkeit 
entscheidet im Anschluss 
der anwesende Arzt. sollbͲ
lutspende͗ Frauen dürfen 
vier Mal, Männer sechs Mal 
innerhalb von ϭ2 Monaten 
Blut spenden, wobei ein Ab-
stand von mindestens 8 Wo-

chen zwischen zwei Spenden 
liegen muss. Plasmaspende͗ 
Das Spenden von Blutplasma 
ist bis zu ϲ0 Mal im Kalender-
jahr möglich. Bitte zu jeder 
Spende den gültigen PersoͲ
nalausweis oder Zeisepass 
mitbringen.

Pffnungszeiten BlutͲ und 
Plasmaspendezentren,
dermine Mobile Blutspende͗
www.blutspendesuhl.de
https:ͬͬwww.facebook.comͬ
blutspendeϭ23ͬ
https:ͬͬwww.instagram.comͬ
blutspendesuhlͬ
Telefon 03ϲ8ϭ 3ϳ3-0

Große BlutspendeͲSommeraktion 
trifft auf &ußballͲ�M

Anzeige

coupon

Liebe Besucherinnen und 
Besucher des Kulturfestivals 
Klosterruine Paulinzella, liebe 
Interessierte,
vielleicht haben Sie sich bereits 
gefragt, wann das Kulturfesti-
val Paulinzella 2024 stattfinden 
wird und welche Künstler Sie 
in diesem Jahr erwarten. Nach 
einem sehr schönen Festival 
im vergangenen Jahr, welches 
uns, den Künstlern und Be-
suchern sehr viel Spaß und 
Freude bereitet hat, stand die 
Weiterführung der beliebten 
Veranstaltung nach der wirt-
schaftlichen Auswertung leider 
komplett auf der Kippe. Wirt-
schaftlich war das Festival lei-

der kein Erfolg und lässt sich in 
dieser Form bedauerlicherwei-
se nicht mehr weiterführen.
Mithilfe einiger Sponsoren und 
Partner konnte in den letzten 
Monaten ein Konzept entwi-
ckelt werden, welches eine 
Weiterführung des Kulturfes-
tivals in Paulinzella auch wei-
terhin möglich macht – aller-
dings im neuen Rhythmus von 
zwei Jahren. Dies gibt uns die 
Chance, die so lieb gewonnene 
Veranstaltung auch weiterhin 
am Leben zu erhalten und sie 
gleichzeitig wirtschaftlich trag-
bar zu machen. Glücklicher-
weise unterstützt ein Großteil 
der bisherigen Sponsoren 

dieses Konzept und das Fes-
tival auch weiterhin, sodass 
die Chancen auf eine Umset-
zung im Jahr 2025 gut stehen, 
wenn sich auch die anderen 
Sponsoren weiterhin zu einer 
Unterstützung entschließen. 
Die derzeitigen Verhandlun-
gen mit bisherigen und neuen 
Sponsoren und Unterstützern 
erweisen sich als sehr zäh, so-
dass zum jetzigen �eitpunkt 
noch keine klaren Aussagen 
getroffen werden können. Wir 
hoffen, dass sich dies in den 
nächsten vier Wochen ändern 
wird und wir anschließend 
neue Informationen veröffent-
lichen können.

seranstalter ćußert sich zur �ukunft 
des <ulturfestiǀals Paulinzella

Eeuer ZhǇthmus und 
,offnung auf ϮϬϮϱ

Anzeige

 Foto: rb

Saalfeld. Der „Ehrengrot-
tenführer“ und Journalist 
Hans-Peter Gaul ist mit der 
Silbernen Bürgermedaille der 
Stadt SaalfeldͬSaale geehrt 
worden. �ur Eröffnung der 
Festdekade „ϭϭ25 Jahre Erster-
wähnung Saalfeld“ am 3ϭ. Mai 
2024 hat Bürgermeister Dr. 
Steffen Kania die Auszeich-
nung übergeben. Hans-Peter 
Gaul hat ein großes Herz für 
die Stadt SaalfeldͬSaale und 
ist daher nicht von ungefähr 
seit ϭϵϵϵ der einzige „Ehren-
grottenführer“ der Saalfelder 
Feengrotten. Seit über 30 Jah-
ren setzt er sich erfolgreich für 
die touristische Aufwertung 
der Region ein und bereist 
mehrmals im Jahr auf eige-
ne Kosten Saalfeld. Geboren 
wurde Hans-Peter Gaul ϭϵ42 
in Schmalkalden und kam in 
jungen Jahren nach Saalfeldͬ
Saale. Hier ging er auf die 
Veitsburgschule und besuch-
te von ϭϵ5ϳ bis ϭϵϲϭ die Ot-
to-Ludwig Oberschule (OLO). 
Während seiner OLO-Schul-
zeit nutzte er gemeinsam mit 
weiteren Klassenkameraden 
die Möglichkeit, während der 
Sommerferien mit Grottenfüh-
rungen etwas Taschengeld zu 
verdienen. „Uns allen machte 
es viel Freude, Besuchern aus 
vielen Ländern der Erde die 
märchenhafte Saalfelder Un-
terwelt nicht nur streng nach 
Prolog, sondern durchaus 
auch mit Spaß und Humor zu 
zeigen“, erläutert Gaul. Nach 
dem Abitur studierte er Jour-
nalismus am „Roten Kloster“ in 
Leipzig, arbeitete drei Jahre für 
die SED-Bezirkszeitung „Das 
Volk“ in Erfurt und war von 
ϭϵϳ0 bis ϭϵϵ5 Journalist in der 
Redaktion der Programmillus-
trierten „FF dabei“. Die Fern-
sehzeitschrift „FF dabei“ hatte 
während ihrer Hochphase eine 
Auflage von mehr als ϭ,5 Milli-
onen Exemplaren und gehörte 
zu den beliebtesten Illustrier-
ten der DDR. Als Redakteur für 
Unterhaltung, später Ratgeber 

und Reisen lernte er u.a. die 
DDR Fernsehstars aus nächster 
Nähe kennen. Danach wirkte 
Gaul als freier Reisejournalist 
für Print, Hörfunk und TV so-
wie als Vorstandssprecher der 
Reisejournalisten-Vereinigung 
BerlinͬBrandenburg (CTOUR), 
deren Ehrenpräsident er seit 
2020 ist. Gauls beruflicher Weg 
führte ihn dabei immer wie-
der in die Feengrottenstadt. 
So entstanden u.a. zahlreiche 
Beiträge für verschiedene �ei-
tungen und �eitschriften, auch 
in Radiosendungen berichtete 
er immer wieder mit Begeiste-
rung über das wichtigste Tou-
ristenziel seiner Heimatstadt. 
ϭϵϵ4 rückte Saalfeld für Gaul 
wieder besonders in den Fo-
kus, als er für „FF dabei“ in der 
Saalfelder Schlosskapelle ein 
Leserforum mit MDR-Inten-
dant Udo Reiter, Wolfgang Lip-
pert, Leni Statz und den Saal-
felder Vocalisten organisierte, 
deren Geburtsstunde der 

Auftritt war. Es folgten spek-
takuläre Veranstaltungen wie 
die Holland-Tulpen-Pflanzak-
tion mit dem Keukenhof im 
Park der Villa Bergfried, der 
Saalfeld-Besuch des Königs 
von Allada (Benin) oder eine 
„VIP-Ehemaligen-Saalfeld-Run-
de“ in Vorbereitung auf das 
Stadtjubiläum ϭϵϵϵ. Wieder-
holt organisierte er von Berlin 
aus Journalistenreisen in den 
Südosten Thüringens, stellte 
dabei Kontakte in die Haupt-
stadt her und war selbst an 
Fernseh- und �eitschriften-Re-
portagen über die Steinerne 
Chronik Thüringens beteiligt. 
„Besonders gern denke ich 
dabei an die Dreharbeiten mit 
meinem Freund und Kollegen 
Konrad Herrmann 200ϳ für 
die MDR-Reportage T͢ropf-
stein-Kur Θ Schornstein-Tour .͚ 
Unvergesslich die Filmarbei-
ten an der imposanten Grals-
burg im Märchendom-See 
mit (Kamera)Blicken aus total 

ungewöhnlichen Perspekti-
ven“, beschreibt der Ehren-
grottenführer. Auch mit fast 
82 Jahren sprudeln die Ideen 
des Wahlberliners und so regt 
er für 2024 u. a. einen Tou-
rismus-Stammtisch im Land-
kreis Saalfeld-Rudolstadt an. 
Hans-Peter Gaul hat als Jour-
nalist und Ehrengrottenführer 
der Saalfelder Feengrotten 
seit mehr als 30 Jahren die 
touristische Entwicklung sei-
ner Heimatstadt SaalfeldͬSaa-
le fest im Blick und unterstützt 
diese nach Kräften. Damit hat 
er sich in der Gesamtschau 
durch eine langjährige tadel-
lose und erfolgreiche Tätigkeit 
in seinem Beruf Verdienste um 
die Stadt erworben. Anlässlich 
des ϭϭ0-jährigen Jubiläums 
der Saalfelder Feengrotten in 
2024 ist er mit Stadtratsbe-
schluss vom 24. April mit der 
Silbernen Bürgermedaille ge-
ehrt worden.

Silberne Bürgermedaille 
der Stadt SaalfeldͬSaale für ͣ�hrengrottenführer͞ ,ansͲPeter Gaul

Anzeige

Bei der Ehrung: „Ehrengrottenführer“ Hans-Peter Gaul (r.) und Bürgermeister Dr. Steffen <ania. 
 Foto: Sina Rauch

Der Kunstverein Saalfeld lädt 
am 2ϵ. Juni herzlich ein zum 
Sommerfest. Beginn: ab ϭ4.00 
Uhr. Ort: Orangerie im Schlos-

spark Saalfeld
Die Besucher erwartet:
ͻ Live – Musik 
ͻ Kunst zum Ansehen und 

Kaufen
ͻ kulinarische Köstlichkeiten 

und sommerlichen Geträn-
ken

ͻ Höhepunkt ist die Grafi-
kauktion um ϭϲ.00 Uhr 
(Vorbesichtigung von ϭ4.30 
– ϭ5.30 Uhr.)

Sommerfest ǀom <unstǀerein Saalfeld Anzeige
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Starke Partner in der Region

MKE�dS��/dhEG für Saalfeld, Zudolstadt u. Bad Blankenburg

Anzeige

Wenn Sie gewinnen möchten, senden Sie biƩ e das Lösungswort unter dem Kenn-
wort „Saalebogen“ an gewinnenΛwgǀschleiz.de oder wgǀ Schleiz Gmb,, Geraer 
Straße ϭϮ, ϬϳϵϬϳ Schleiz. Wir verlosen in dieser Ausgabe ϱǆ Ϯ &reikarten für die 
/nternaƟ onale MotorradmeisterschaŌ  (/DM) in Schleiz ǀom Ϯϲ.ͲϮϴ.Ϭϳ.ϮϬϮϰ.
Vergessen Sie biƩ e nicht, zur Angabe Ihrer Adresse auch eine Telefonnummer mit 
anzugeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Einsendeschluss: ϭϱ. :uli ϮϬϮϰ. Die 
Gewinner werden in der Ausgabe vom 2ϲ.0ϳ.2024 veröī entlicht.
TeilnahmeberechƟ gt ist jeder, der das ϭ8. Lebensjahr vollendet hat. Ausgenommen sind Mitarbeiter und deren 
Angehörige der wgv Schleiz GmbH. Der Gewinner wird aus allen Teilnehmern per Los ermiƩ elt und benachrich-
Ɵ gt. Die von Ihnen angegebenen Daten werden nur für die Abwicklung des Gewinnspiels erhoben, verarbeitet 
und genutzt. Datenschutzhinweis: Wir informieren Sie gemäß der Verordnung (EU) 2ϭϲͬϲϳϵ (Datenschutzgrund-
verordnung) über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten. Diese erhalten Sie unter hƩ p:ͬͬwgvschleiz.
deͬimpressum.html, hƩ p:ͬͬwgvschleiz.deͬdatenschutz.html sowie unter hƩ p:ͬͬwww.wgvschleiz.deͬdocuͬKun-
denй20ͺwgvͺDatenschutzͺneu.pdf.

 

BESTATTUNG  Irrgang & Weber GbR

  (gegenüber Hotel Tanne)

 

 

 

„Wir konnten uns
gar nicht mehr
aussprechen.“

Eine feierliche
Verabschiedung 

hilft, Frieden 
zu schließen.

R a t e n z a h l u n g  b i s  3 6  M o n a t e  f ü r  a l l e  B e s t a t t u n g e n  m ö g l i c h !  

� 03671 4 55 92 92
07318 Saalfeld/Saale

Saalstraße 36

� 036481 5 00 48
07806 Neustadt/Orla

Ernst-Thälmann-Straße 41/43

w w w . b e s t a t t e r - s a a l f e l d . d e  �  i n f o @ b e s t a t t u n g - i r r g a n g - w e b e r . d e

Sport CLASSIXX 2025© 
vom Schleizer Dreieck
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Ab sofort erhältlich!Ab sofort erhältlich!

Geraer Straße 12 · 07907 Schleiz
Tel. 03663.4067582 
www.wgvschleiz.de

in Schleiz bei:

ASS Schleiz, Buchhandlung im Teehaus, 
Elektro Munzert, Stadt-Information „Alte Münze“, 

STAR-Tankstelle, WEKA

(djdͲk). Fast jeder ist mal 
mehr, mal weniger von Stress 
betroffen. �u einem Dauer-
zustand sollte dies allerdings 
nicht werden. Das gilt ganz 
besonders für kopfschmerz-
geplagte Menschen. Denn in 
einer Umfrage unter mehr 
als 3.000 Betroffenen, gaben 
ϲ5 Prozent Stress als häufi-
gen Auslöser ihrer Attacken 
an. Dabei triggern vor allem 
der Wechsel zwischen sehr 
stressreichen und -armen 
Phasen, sowie stressbedingte 

Schlafstörungen, 	ngste oder 
Depressionen. Stressmodu-
lation und -reduktion durch 
Entspannung, Selbstfürsorge, 
Bewegung und feste Schlafzei-
ten können langfristig helfen. 
Im Akutfall sind coffeinhaltige 
Schmerzmittel wie Thoma-
pyrin eine gute Wahl, da sie 
das Pochen im Kopf schnell, 
wirksam und gut verträglich 
lindern. 
Unter www.kopfschmerzen.
de gibt es weitere Tipps und 
Informationen.

Weniger Stress, 
weniger <opfschmerzen

Anzeige

Leistungsdruck etwa bei der Arbeit ist ein häufiger Auslöser 
für stressbedingte <oƉfschmerzen. Foto: dũd-kͬdhomaƉyrin

<Ƃnitz. (rb) Jörg Höpfner ist 
Maler mit Herz und Seele. Als 
Chef des Malerhofes in Könitz 
ist er viel unterwegs und hat 
einen eng getakteten �eitplan. 
Dass die Arbeit des Familien-
betriebs beim Kunden so gut 
ankommt, liegt vor allem an 
der handwerklich einwand-
freien Ausführung und dem 
servicefreundlichen Team. 
Deshalb setzt der Maler und 
Lackierermeister auf die pro-
fessionellen Mitarbeiter im 
eigenen Betrieb. Denn wer 
die Arbeit gerne macht, lie-
fert auch sehr gute Produkte. 
Bevor ein Auftrag erteilt wird, 
nimmt sich der Firmeninha-
ber �eit für ein ausführliches 
Beratungsgespräch, denn die 
Kundenzufriedenheit hat für 
ihn oberste Priorität. Aufgrund 
seiner Erfahrungen weiß der 
45-Jährige, wie sich Kunden-
wünsche umsetzen lassen͖ 
auch ausgefallene Wünsche 
kann das 25-köpfige Team re-
alisieren. Bei der Planung und 
Durchführung vor Ort kommt 
die langjährige Erfahrung des 
Meisterbetriebs ebenfalls zum 
Tragen. Die Kunden können 

sich auf eine professionelle 
Ausführung verlassen. Das 
schafft Vertrauen.  „Wir haben 
einen hohen Anspruch an uns 
selbst: Wir wollen erstklassige 
Leistungen bieten und dabei 
die Wünsche unserer Kunden 
stets punktgenau erfüllen. 

Deshalb bieten wir umfassen-
de Serviceleistungen, die den 
Wohnkomfort und den Wert 
des Hauses oder der Woh-
nung deutlich erhöhen“, sagt 

der Chef. �u den Kernkompe-
tenzen gehören Sanierungen 
und Renovierungen beim 
Wohnungs-, Industrie- und 
Gewerbebau. Das umfasst 

die gesamten Malerarbeiten, 
Fassadensanierungen, Boden-
belags- und Beschichtungs-
arbeiten. Darüber hinaus 
übernimmt das Team von Jörg 
Höpfner auch das Beseitigen 
von Wasser- und Schimmel-
schäden. Hier ist man richtig. 
Handwerk lebt und macht 
Spaß͊ Es ist ein Erschaffungs-
prozess, der sowohl techni-
sches sowie handwerkliches 
Geschick als auch ein hohes 
Maß an Kreativität und Liebe 
zum Detail fordert und för-
dert. Das Könitzer Unterneh-
men hat weit über die Region 
hinaus einen sehr guten Ruf. 
Die Kunden schätzen vor allem 
die Kompetenz und Erfahrung 
aus über 20 Jahren Maler-
handwerk. Fährt man durch 
das Städtedreieck, durch Un-
terwellenborn, Pößneck oder 
Triptis, begegnen einem an 

den verschiedensten Stellen 
die Transporter mit dem Fir-
menlogo. Die Handwerker 
sind unter anderem für die 
Wohnungsbaugesellschaften 
und die Wohnungsgenossen-

schaften tätig. Für bekann-
te Supermarktketten ist die 
Truppe auch deutschlandweit 
unterwegs. Mit Kopf, Herz und 
Hand wird vor Ort der Pinsel 
geschwungen.

Maler und Lackierer ʹ Mit ,erz und Seele
Der Malerhof <Ƃnitz hat weit über die Zegion hinaus einen sehr guten Zuf
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 /m Auftrag der tohnungsgenossenschaft Maǆhütte eG finden Arbeiten an der Fassade Am 
Lerchenbühl ϰ2 ʹ ϰϴ in Gorndorf statt.  Foto: Malerhof

Auch Martin Müller gehört zum deam vom Malerhof in <önitz.
  Foto: rb

Marco Hergert bei Malerarbeiten in Bad Blankenburg.
 Foto: rb

Fotos oben: <omƉlette /nnenarbeiten von 2ϱ tohneinheiten 
und dreƉƉenhäusern in der SchillerstraƘe. ϭϳ, ϭϳa, ϭϵ in driƉ-
tis.  Foto: Malerhof
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Sommer- & Ferientipps

Die dschu-Schu-Bahn
 Foto: Märchenwald Saalburg

Willkommen im Mćrchenwald 
Anzeige

Saalburg. Frau Holle, Hänsel 
und Gretel, Rotkäppchen und 
zahlreichen anderen wohlbe-
kannten Märchenhelden kann 
man bei Saalburg nahe der 
Bleilochtalsperre begegnen. 
Der dortige Märchenwald 
beherbergt sogar das lebens-

große Hexenhaus. Dass man 
eine zauberhafte Welt betritt, 
wird direkt am Eingang klar, 
wenn man von einem spre-
chenden Baum begrüßt wird. 
Vom Parkplatz werden die Be-
sucher an den Wochenenden 
mit der Tschu-Tschu-Bahn in 

den Erlebnispark gebracht. 
Viele liebevoll und mit Sinn 
fürs Detail arrangierte Sze-
nen erwarten die großen und 
kleinen Gäste. Nicht nur die 
Brüder-Grimm-Klassiker sind 
vertreten, auch Jim Knopf, 
Max und Moritz, Baron von 
Münchhausen, ϭ00ϭ Nacht 
oder Pittiplatsch, Schnatte-
rinchen und Moppi werden 

präsentiert. Der Märchen-
wald ist zugleich ein kleiner 
Freizeitpark: Fahrgeschäfte 
wie Luna Loop und Butterfly, 
eine Seilbahn, eine Hüpfburg, 
verschiedene Spiel- und Klet-
tergeräte sowie ein Tiergehe-
ge mit Lamas und Damwild 
lassen keinen Moment Lan-
geweile aufkommen. Dem 
leiblichen Wohl kann man sich 
in der zugehörigen Gaststätte 
widmen, deren Karte warme 
Gerichte, Salate, Torten, Eis-
becher und zahlreiche Geträn-
ke umfasst. 
Und ganz neu werden an den 
Wochenenden Ausflüge zur 
Bleilochtalsperre angeboten. 
Start am Märchenwald geht 
es über Saalburg zur Bleich-
lochtalsperre. Dort haben die 
Besucher 20 Minuten �eit das 
Bauwerk, das Thüringer Meer 
und die tolle Landschaft zu be-
staunen.

Märchenwald
Saalburg

Märchenwald
Saalburg
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Märchenwald
Saalburg

Erlebnispark Märchenwald Saalburg GmbH
Dornbachgrund 1 · 07929 Saalburg-Ebersdorf

Telefon: +49 (0) 36647/22218 ·E-Mail: info@saalburg-maerchenwald.de

Wir sind
für Euch da!
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Saalfeld. Sommer, Sonne, 
Spaß und tolle Erlebnisse – 
die Schulkinder in Thüringen 
fiebern den großen Ferien 
entgegen und freuen sich auf 
sechs Wochen ohne frühes 
Aufstehen, Hausaufgaben ma-
chen und für Tests büffeln. Au-
ßerdem können sie sich auch 
auf unbegrenzten Badespaß 
freuen, denn die Aktion „Som-
merferienspaß im Freibad“ 
geht in die nächste Runde. 
In den Freibädern in Saal-
feld und Rudolstadt erhalten 
alle Kinder im �eitraum vom 
20. Juni bis 3ϭ. Juli 2024 kos-
tenfreien Eintritt – „Frei-Bad“ 
im wahrsten Sinne des Wortes 
also. 
Im Rudolstädter Bad im Hein-
rich-Heine-Park ist dieses An-

gebot durch die langjährige 
Partnerschaft des Erlebnisba-
des Saalemaxx mit der Firma 
Langnese möglich. In Saalfeld 
wird es durch die Spenden des 
Rotary-Clubs sowie der ansäs-
sigen Firmen JAKUSA Beda-
chungen, DURST Lackier- und 
Trocknungsanlagen, RSP Saug-
bagger und Muschert Oberflä-
chentechnologie möglich. 
„Ich bedanke mich recht herz-
lich bei unseren großzügigen 
Sponsoren“, erklärt Bettina 
Fiedler, Geschäftsführerin der 
Saalfelder Bäder GmbH bei 
der mbergabe der Spenden-
schecks am 5. Juni im Saal-
felder Freibad. „Alle waren 
sich einig, dieses wunderbare 
Angebot auch 2024 wieder zu 
unterstützen. Mit der Aktion 

können wir den Kindern eine 
schöne Ferienzeit mit unbe-
schwerten Stunden schen-
ken.“ 
Auch der Saalfelder Bürger-
meister lobt das Engagement 
der Sponsoren. „Es ist ein 
tolles �eichen und kann nicht 
hoch genug eingeschätzt wer-
den.“ „Die gemeinsame Feri-
en-Aktion zeigt, dass die bei-
den Städte gut kooperieren“, 
freut sich Rudolstadts Bürger-
meister Jörg Reichl. Und auch 
die beiden Bäder-Geschäfts-
führerinnen Bettina Fiedler 
und Susan �etzmann betonen 
die gute �usammenarbeit. 
Und beide sind sich sicher 
„Wir werden auch in diesem 
Jahr viele glückliche Kinderau-
gen sehen.“

Sei dabei,
͙ ein groƘartiges Erlebnis er-
wartet dich͊

Bad Blankenburg. Wenn 
sportbegeisterte Kinder zu-
sammenkommen, um in ihren 
gewählten Sportarten unter 
kompetenter Leitung zu trai-
nieren, dann ist es wieder 
�eit für die KinderSportArena 
(KiSA).
Egal, ob du eine neue Sport-
art beginnst oder schon ein 
„alter Hase“ bist, wir heißen 
dich herzlich willkommen͊ 
Intensives Training, Musik, 
Spiel, Spaß und einige mber-
raschungen stehen auf dem 
Programm. Es bleibt jede 
Menge �eit, um neue Freunde 
kennenzulernen. Außerdem 
erzählen wir dir spannende 
Geschichten aus der Bibel, die 
deutlich machen, wie Gott uns 
Menschen liebt.
Können wir auf dich zählen͍ 
Sei dabei, ͙ ein großartiges 
Erlebnis erwartet auf dich͊ In 
allen Sportarten werden Ƌua-

lifizierte Trainer dich sportlich 
fördern, begleiten und unter-
stützen. Ein besonderes High-
light ist das Baseballtraining. 
Hier konnten wir tolle Trainer 
aus den USA gewinnen, die 
uns für eine noch nicht so 
bekannte Sportart begeistern 
werden.
Teilnehmergebühr 25 Φ pro 
Teilnehmer.
Dieser Beitrag beinhaltet das 
gesamte viertägige Programm 
und das tägliche Mittagessen 
in der Landessportschule Bad 
Blankenburg.

Herzliche Einladung auch zu 
folgenden Veranstaltungen:
Mittwoch, Ϯϰ. bis Samstag, 
Ϯϳ. :uli͗ Der AKON-Sportpark 
an der Stadthalle
Samstag, Ϯϳ. :uli ab ϭϱ͗ϬϬ 
hhr͗ Das Familien Sport-Fest 
„AKONzMPIA“ auf dem Markt-
platz
ab ϭϵ͗ϯϬ hhr͗ Sport und Le-
ben – der besondere Abend, 
Spitzensportler im Gespräch 
„Was bin ich wert͍“

&erienspaß im ͣ&reiͲBad͞
<ostenfreier �intritt für <inder in Saalfeld und Zudolstadt
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son links: Patrick Renger ʹ RSP Saugbagger GmbH, Hubert Hess ʹ DURSd Lackier- und drock-
nungsanlagen, Dr. Steffen <ania ʹ Bürgermeister Stadt Saalfeld, Frank Hartung ʹ aktueller 
Präsident Rotary �lub Saalfeld, :örg Reichl ʹ Bürgermeister Stadt Rudolstadt, Andreas SƉahn 
ʹ künftiger Präsident Rotary �lub Saalfeld, Susan �etzmann ʹ Geschäftsführerin Saalemaǆǆ 
Rudolstadt, Bettina Fiedler ʹ Geschäftsführerin Saalfelder Bäder GmbH, Marcel Muschert ʹ 
Geschäftsführer Muschert Oberflächentechnologie, Stefan :akubowski ʹ Geschäftsführer :A-
<USA Bedachungen GmbH.  Foto: Saalfelder Bäder GmbH

/m Zahmen der ϭϮϴ. �llianzkonferenz 
in Bad Blankenburg

<inderSport�rena 
Landessportschule Bad Blankenburg und 

Saalemaǆǆ Zudolstadt ͮ Ϯϯ.ͲϮϲ.ϳ.ϮϬϮϰ
Baseball ͮ &ußball ͮ ,andball ͮ danzen ͮ 

Schwimmen ͮ Leichtathletik
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Saalfeld. Nicht mehr lang bis 
zu den Sommerferien und 
noch keine Pläne͍ Damit keine 
Langweile aufkommt, gibt es 
auch in diesem Jahr die Sum-
merschool der Stadt Saalfeldͬ
Saale. Die Anmeldung zu den 
Sommerferienfreizeitangebo-
ten ist ab 2ϭ. Mai um ϵ:00 Uhr 
online möglich. Mit der Sum-
merschool sollen Kindern und 
Jugendlichen erlebnisreiche 
Ferientage ermöglicht wer-
den. Die Jugendarbeit, zahlrei-
che Vereine, das Bürgerradio 
SRB, die Stadt- und Kreisbib-
liothek Saalfeld, viele Freiwil-
lige u.v.m. bieten über sechs 
Wochen ein vielfältiges Pro-
gramm für verschiedene Al-
tersgruppen: Von Schauspiel-, 

Näh-, Sport- und Medienkur-
sen über Tanz- und Bandwo-
rkshops bis hin zu Radtouren 
und Tagesausflügen.
Ein mberblick über die Vielzahl 
der Angebote ist zu finden 
unter: www.saalfeld.deͬsum-
merschool. Hier wird auch die 
Anmeldung möglich sein. Sie 
kann bis spätestens eine Wo-
che vor Beginn der jeweiligen 
Aktion digital oder bei den je-
weiligen Trägern und Verant-
wortlichen direkt erfolgen. Für 
überbuchte Angebote wird 
eine Warteliste geführt.
Finanzielle Unterstützung für 
die Teilnahme an der Sum-
merschool kann aus dem Pa-
ket Bildung und Teilhabe be-
antragt werden.

Mit der Summerschool 
erlebnisreiche &erien
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Zudolstadt. Mit dem Anker-
stein-Gesamtsortiment bau-
en und den Sonderbaukasten 
ͩKloster Paulinzellaͨ kennen-
lernen. Präsentation und Ein-
führung zum Sonderbaukas-
ten „Kloster Paulinzella“ durch 

die Betriebsleiterin der Ank-
erstein GmbH, Ines Schroth, 
und Spielangebote mit dem 
Gesamtsortiment der Anker-
bausteine. 
Treffpunkt: Kloster Paulinzella, 
Amtshaus

Mit �nkerbausteinen 
ein <loster bauen

Donnerstag, Ϯϳ. :uni ϮϬϮϰ, ϭϬ bis ϭϱ hhr
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Die Rudolstädter Ankerstein GmbH Ɖräsentiert in Paulinzella 
am 2ϳ. :uni einen dhemenbaukasten zum ϵϬϬ-ũährigen :ubilä-
um der <losterweihe.  Foto: rb

Paulinzella. (rb) Autorin Sus-
anne Freiwald präsentiert am 
Donnerstag, dem ϭϭ. Juli ihr 
neues Buch im  Amtshaus in 
Paulinzella. Fritz unternimmt 
einen Klassenausflug nach 
Paulinzella und erfährt dabei 
vieles rund um das Klosteren-
semble, speziell den Kräuter-
garten und das Amtshaus, so-
wie die Bedeutung des Waldes 
für uns alle. Susanne Freiwald 
ist ϭϵ88 in Saalfeld an der Saa-
le geboren und wuchs in Bad 
Blankenburg auf. Sie studierte 
Anglistik und Germanistik in 
Würzburg und unterrichtete in 
München. Derzeit lebt sie mit 
ihrer Familie in Leipzig. Um 
ihren eigenen und anderen 
Kindern den �auber ihrer Hei-
mat näherzubringen, begibt 
sie sich zusammen mit Fritz an 
viele spannende Orte im Thü-
ringer Wald. So führte das ers-
te Abenteuer ihn auf eine �eit-
reise in die Rudolstädter Ank-
ersteinmanufaktur. Die zweite 
Geschichte: „Schnitzeljagd mit 

Friedrich Fröbel“ handelt vom 
8-jährigen, der sich mit seinen 
Eltern auf eine Schnitzeljagd 
von Oberweißbach über Bad 
Blankenburg nach Keilhau be-
gibt und dabei einiges über 
den berühmten Thüringer 
Reformpädagogen, den Be-
gründer des Kindergartens, 
erfährt. „Es sind die Bücher 
meines Lebens. Vielleicht hel-
fen sie dabei, Thüringen bes-
ser kennenzulernen und spe-
ziell diese Region für kleinere 
Ausflüge stärker in den Fokus 
zu rücken“, sagt die Autorin. 
Darüber hinaus können Fami-
lien das Klosterensemble und 
den angrenzenden Wald bei 
einem geführten Spaziergang 
kennenlernen. Die nächste 
Geschichte werde dann die 
Heidecksburg thematisieren, 
blickt sie schon mal voraus. 
Begrenzte Teilnehmerzahl 30 
Personen, bitte mit Anmel-
dung unter Telefon: 03ϲϳ3ϵ-
3ϭϭ43 oder museum-paulin-
zellaΛheidecksburg.de an.

 �in <inderbuch 
über Paulinzella

�utorin Susanne &reiwald prćsentiert 
am ϭϭ. :uli ihr neues Buch zu &ritz

<lostergeschichte und -gelände können die Besucher am 
ϭϭ. :uli entdecken mit <inderbuchautorin Susanne Freiwald. 
 Foto: rb
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für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz, im 
SAALEBOGEN für Saalfeld, Rudolstadt und 

Bad Blankenburg sowie in Plauen und Umgebung

Ihr Anzeigenruf 
für den Saalebogen:

Bianka Enders
Tel. 01522.8 11 22 03
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